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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Höchstadt/Aisch III : SV Wachenroth 
Mittwoch, 09.11.2022, 19:30 Uhr

Thomfohrde und Freudenberger in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Hans Freudenberger sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den SV Wachenroth besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der SV Wachenroth meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Thomfohrde und
Freudenberger, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Theimer /
Lukaszewicz beim 11:4, 11:4, 13:15, 11:6 gegen Malzer / Singer doch überlegen. Recht kurzen
Prozess machten Thomfohrde / Freudenberger beim 3:0 mit Bauer / Mehring. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg von Stefan
Thomfohrde gegen Karl-Heinz Singer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Hans Freudenberger Michael Malzer in fünf Sätzen. Das umfightete Satzergebnis im
5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder
Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Steffen Theimer hatte im Spiel gegen Benjamin Mehring
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit 3:1 gewann
Leo Lukaszewicz gegen Gerald Bauer und gab dabei nur einen Satz ab. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Stefan Thomfohrde machte mit Michael Malzer beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hans Freudenberger hatte im Match gegen
Karl-Heinz Singer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Höchstadt/Aisch III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2022 gegen den
TTC Hammerbach II an. Für den SV Wachenroth steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TS BSG Herzogenaurach II am 18.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:6 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Höchstadt/Aisch III

Doppel: Theimer / Lukaszewicz 1:0, Thomfohrde / Freudenberger 1:0 
Einzel: S. Thomfohrde 2:0, H. Freudenberger 2:0, S. Theimer 1:0, L. Lukaszewicz 1:0 

 SV Wachenroth
Doppel: Malzer / Singer 0:1, Bauer / Mehring 0:1 
Einzel: M. Malzer 0:2, K. Singer 0:2, G. Bauer 0:1, B. Mehring 0:1


